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Die Führung im Kampf
gegen die Schuldlüge

Der Arbeitsausſchuß deutſcher Verbände ſchrieb in
ſeiner Zeitſchrift Weg zur Freiheit Nr 317 vom
1 November 1923 folgendes Am 25 Oktober hat in
Hagen der Reichskanzler Dr Streſemann das erlöſende
Wort geſprochen Jch weiſe die Kriegsſchuldlüge mit
aller Entſchiedenheit zurück Obgleich ſeit der Gewerk
ſchaftskundgebung vom 11 Dezember 1922 die mit
Entſchiedenheit gegen die unhaltbare Lüge von der
deutſchen Urheberſchaft am Kriege proteſtiert hatte kein
Zweifel mehr daran möglich war daß es der Verſailler
Anklage gegenüber nur Deutſche gab hat vor Dr
Streſemann noch kein Reichskanzler das Wort Schuld
lüge über die Lippen gebracht Jmmerhin haben ſich
aber die früheren Reichskabinette mit dem erzwungenen
Anerkenntnis unſerer Urheberſchaſt am Kriege nicht ganz
ſo widerſpruchslos abgefunden als gemeinhin an
genommen wird

Die Vereinigten Vaterlänbiſchen Verbände haben
kürzlich eine amtliche Feſtſtellung für folgende Forde
rungen verlangt 1 daß die Schuld an einer abſicht
lichen planmäßig vorbereiteten Herbeiführung des Welt
krieges nicht bei Deutſchland liegt 2 daß das Diktat
von Verſailles nur unter Bruch der mit der amerika
niſchen Regierung getroffenen Vorfriedensabmachungen
erfolgt iſt 3 daß die Unterſchrift Deutſchlands unter
dieſen ſogenannten Vertrag eine erzwungene iſt

Hierzu hat der Reichsaußenminiſter Dr Streſe
mann in der Reichstagsſitzung vom 6 März folgende
Erklärung abgegeben Gerade in dieſer Frage der
Schuldfrage beſteht glaube ich gar kein Unter
ſchied zwiſchen der Auffaſſung der Regierung und der
Formuliernng der Vereinigten Vaterländiſchen Ver
bände Der Vorwärts brachte heute auch zum Aus
druck daß die drei Forderungen dieſer Verbände kein
Poſtulat der Vereinigten Vaterländiſchen Verbände
ſind ſondern daß ſie der Empfindung jedes Deutſchen
entſprechen der ſich noch ſeine Objektivität und ſeine
Liebe zum Vaterlande bewahrt hat Am 10 März
hat der Abgeordnete Scheidemann im Reichstage er
klört Das Friebensditlat iſt aufgebaut auf der in
fanten Lüge von der Wleinſchuld Deutſchlands an Aus
bruch des Krieges

Auf dem Parteitage in Hannover am 30 März 1924
hat Dr Streſemann erneut betont

Daher müſſen wir führend bleiben im
Kampf gegen die Schuld lüge und im
Kampfe gegen alles was darauf abzielt das deutſche
Volk als moraliſch minderwertig hinzuſtellen

Aehnliche Ausführungen machte Dr Streſemann in
ſeinen Reden in Dresden Darmſtadt uſw Es bedarf
alſo keines Beweiſes mehr daß der jetzige Außen
miniſter die Schuldfrage mit aller Zähigkeit in den
Vordergrund ſtellt Es wäre aber durchaus irrtümlich
zu glauben daß dieſer Kampf allein von der Regie
rung geführt werden könne Die Parteien die pri
vaten Organiſationen vor allem der Arbeitsausſchuß
deutſcher Verbände müſſen von ſich aus immer neue
Wege ſuchen um durch beweiskräftiges Material die
Oeffentlichkeit der ganzen Welt auf das Unrecht der
Schuldlüge hinzuweiſen Durch die größere Bewegungs
freiheit die ſolche Verbände verglichen mit den amt
lichen Stellen beſitzen wird ihre Arbeit beſonders
wichtig und erfolgverſprechend ſein Man nehme ſich
die Propaganda des Lord Noriheliffe zum Vorbild die
im weſentlichen eine Privgtpropaganda unterſtützt von
der Regierung war Es iſt ein Jrrtum zu glauben
daß allein der Amtsſtempel auf Büchern oder Broſchüren

für die neutralen und feindlichen Völker wirkſam iſt
Vielleicht trifft eher das Gegenteil zu Selbſtverſtänd
lich muß die Regierung ſich ſo wie es unier Dr Streſe
mann geſchehen iſt zu dem Gedanken des Kampfes
gegen die Schuldlüge bekennen Mit vereinten Kräften
wird dann das Ziel erreicht werden für das ſo viel
abhängt für unſer ganzes Volk

Thüringens ewige Kriſe
Weimar 15 April Die thüringiſche Miniſter

kriſe hat durch die Stellungnahme des Völkiſchen
Blocks auch auf das Juſtizminiſterium überge
griffen indem ſich Saatsrat Dr Fritze der Leiter
des Juſtizminiſteriums gezwungen ſieht zurück
zutreten

Verlängerung der Micumverträge
h 15 April Jn der Verhandlung mit der Micum konnte in allen n

offenen Fragen eine Einigung erzielt werden
a
e erigenpi auß die Unterſchrift fertiggegeſtllt iſt

Die von franzöſiſcher Seite ausgegebene Mit
zeilung über das Ergebnis der Micumverhand
lungen deckt ſich faſt wörtlich mit dem deutſchen
Bericht Dieſe Gleichheit der Preſſemitteilungen
beruht auf einem Einvernehmen zwiſchen den bei
den Parteien daß außer den amtlichen Verlaut
barungen weitere Publikationen ausgeſchloſſen
ſind bis die neuen Vereinbarungen unterſchrie
ben ſind Alsdann ſoll ein ausführlicher die
verſchiedenen Verhandlungen zuſammenfaſſender
Bericht der bereits jetzt fertig bei der Micum
vorliegt veröffentlicht werden

Der Vorwärts ſchreibt Soweit wir unter
richtet ſind werden Kohlenlieferungsverträge in
Zer bisherigen Form wenigſtens ſoweit da Lie

e n

Einmütigkeit der Auffaſſung
Am Dienstag endgültiger Veſchluß

Berlin 15 April Das Reichskabinett
hat geſtern über die Gutachten der Sachver
ſtändigen mit allen Staats und Miniſter
präſidenten der Länder eingehende Beratun
gen gepflogen in denen ſich in den weſent
lichen Punkten weiteſtgehende Einmütigkeit
ergab Der Beſchluß des Reichskabinetts iſt
heute zu erwarten

Paris 15 April Eigene Drahtmeldung
Echo de Paris veröffentlicht eine Unterredung

ſeines Berliner Korreſpondenten mit Dr Schacht
die ſich hauptſächlich auf die Einſtellung Deutſch

lands zum Sachverſtändigengutachten bezog
Schacht äußerte ſich wie der Korreſpondent aus
führlich hervorhebt mit geradezu brutaler Offen
dck Die Sachverſtändigen ſo gab Schacht zu
hätten ihr Möglichſtes getan um eine Löſung zu
ſtande zu bringen und das Gutachten ſei für
Deutſchland inſofern von beſonderem Jntereſſe
als das Reparationsproblem jetzt aus der Atmo
ſphäre vergifteter Politik herausgehoben worden
e Schon aus dieſem Grunde könne ſich die deutſche
Regierung nicht einem Eingehen in eine Dis
kuſſion ausſchließen Dr Schacht Wpriſ leb
haftes Erſtaunen darüber daß die Sachverſtändi
gen Deutſchland kein vollſtändiges Moratorium
wenigſtens auf einige Jahre eingeräumt haben
Die internationalen Finanz ſachverſtändigen hätten
offenbar die Leiſtungsfähigkeit des Reiches über
chätzt denn die Leiſtungen während der erſten
Jahre nach ſeiner Anſicht geradezu untrag

Nach ſeinem Dafürhalten würde keiner 3deutſchen
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ferungsſoll in Frage kommt aufrechterhalten
Aenderungen treten nur für die in den Micum
Verträgen vorgeſehenen Barleiſtungen ein

Die engliſchruſſiſche Konferenz
Macdonalds und Rakowskis Erklärungen

London 15 April Die engliſch ruſſiſche Kon
ferenz hielt geſtern ihre erſte Vollſitzung im Außen
amte unter dem Vorſitz des engliſchen Miniſter
präſtdenten ab Macdonald betonte in feiner Er
öffnungsanſprache England beabſichtige nicht ſich
in die inneren Angelegenheiten Sowjetrußlands
einzumiſchen aber wenn es in neue internationale
Beziehungen eintrete ſo müſſe in den Verhand
lungen ein Geiſt der gegenſeitigen An
paſſung herrſchen

Die engliſche Regierung wünſche da
vorbehaltlos erfolgte Anerkennung Rußlands
durch einen praktiſchen Einfluß zum
guten auf die Beziehungen der beiden großen
Staaten ausüben möge Die Pflicht dieſer
Konferenz ſei es die Vergangenheit zu liqui
dieren die zwiſchen den beiden Ländern be
ſtehenden Rechte und Pflichten zu prüfen und
für friedliche und gewinnbringende künftige
Beziehungen zu ſorgen

Der Miniſterpräſident forderte eine freie Aus
ſprache über alle noch unerledigien Schwierig
keiten Die gegenwärtige engliſche Regi ſei
bereit Rußland in Zukunft für ſeinen wirtſchaft
lichen Wiederaufbau Hilfe angedeihen zu laſſen
Jn England ſei aber Kredit nicht aus der
Staatskaſſe ſondern nur aus den
Depots Privater zu erhalten Solange
alſo nicht die große Maſſe des Volkes Gewißheit
darüber habe daß man es mit einem fairen und
ehrenhaften Partner zu tun habe ſolange könnten
keine Vereinbarungen erzielt werden und keiner
dem anderen Hilfe leiſten Von dem P
Konferenz werde es bangen ob auch die übrige
Welt ihre Beziehungen zu Rußland neu zu regeln

Jn Erwiderung der Rede Macdonalds ergriff
Rakowski der Führer der ruſſiſchen Delega
tion das Wort und erklärte dieſe ſei mit dem
aufrichtigen Wunſche ge n die Konferenz zu
einem erfolgreichen zu führen Sie werde
alles ihr mögliche tun um die wirtſchaftlichen
Schwierigkeiten aus dem Wege räumen Für
die engliſchen Jntereſſen würden ſich keinerlei neue

Fegiexung die S lugelgereg der Sach
n ohne hewiſſe Vordusſeßungen n
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Schwierigkeiten ergeben enig für
Sowjetregi da beide Regierungen das Prin
zip der gegenſeftigen Unabhängigkeits und Sou
veränitätsanerkennung zum Ausgangspunkte ihrerVerhandlungen Lemaht hatten

robleme zu worans ein ad

Regierung nd Sachverſtändigenbericht

nehmen Die Antwort auf die nach
ſtehenden Fragen erſcheine für
Deutſchland viel wichtiger als der

nhalt der Sachverſtändigenberichte
elbſt Wird Deutſchland auf wirt
chaftlichem Gebiete mit anderen
ationen gleichgeſtellt ſein wird

die Ruhr völlig geräumt werden
werden die Beſatzungstruppen am
Rhein auf eine vernünftige Ziffer
herabgeſetzt werden Ohne Erfüllung der Vorausſetzung daß der
im Verſailler Vertrag vorgeſehene
Zuſtand wieder eintrete könne die
Reichsregierung wie er perſönlich
annehme auf die Schlußfolgerungen nicht eingehen Zum Schluß gab
Dr Schacht der Anſicht Ausdruck daß eine Ver
ſtändigung zwiſchen Frankreich und Deutſchland
über die Sachverſtändigenberichte nicht früh genu
zuſtande kommen könne da eine verſöhnliche Hal
tung Frankreichs den polſtiſchen Mittelparteien
Deutſchlands eine ausgezeichnete Wahlparole für
den 4 Mai in die Hand geben würde

Brüſſel 15 April Das belgiſche Kabinett
hat geſtern beſchloſſen den Sachverſtändigenbericht
als eine brauchbare Unterlage für eine Löſung
der Reparationsfrage anzuſehen und in der Frage
der Aufhebung der Wirtſchaftskontrolle im Ruhr
gebiet eine entgegenkommende Haltung einzu
nehmen

Paris 15 April Neuerdings nimmt man in
Paris an daß die Reichsregierung keine Ver
treter zu entſenden beabſichtigt und ſich damit
begnügen wird eine ſchriftliche Aniwori
zu erteilen

ter nationalen Beziehungen
geben dürfte

Während Sowjetrußland natürlich dem Völker
bunde wie er heute beſchaffen ſei anders gegen
überſtehe als England ſo ſei die Sowjetregierung
doch bereit ſich mit der internationalen Organi
ſation zu verbünden in die alle Regierungen nach
ihrem freien Willen und auf dem Fuße der Gleich
berechtigung eintreten könnten Rakowski äußerte
die Meinung daß die verſchiedene ſoziale
Struktur in Rußland und England
kein Hindernis ſein werde beide Länder wirtſchaft
lich und politiſch zuſammenarbeiten zu laſſen Die
Sowjetregierung teile durchaus die Meinung der
engliſchen Regierung daß die Nichteinmiſchung in
die inneren Verhältniſſe der anderen die uner
ſchütterliche Vorausſetzung für die Schaffung des
gegenſeitigen Vertrauens ſei Der Grundſatz der
Sowjetregierung in dieſer Beziehung ſei der daß
keinerlei Verſuche gemacht werden
dürften die ſozialiſtiſche Ordnungihrer Republiken anzugreifen an der
feſtzuhalten der Entſchluß ihrer Völker ſei

v

Die Bedingungen der Banken
Peſſimismus in London

Die Vertreter der engliſchen Banken haben einen
Tag vor der Eröffnung der engliſch ruſſiſchen Kon
ferenz Ramſay Macdonald ein Memorandum zu
geſtellt das die Bedingungen enthält unter denen
Rußland auf finanzielle Unterſtützung
engliſcher Finanzkreiſe rechnen darf
Dieſe Bedingungen ſind die folgenden

1 Einigung hinſichtlich der Anerkennung der
öffentlichen und privaten Schulden

2 Herausgabe des in Rußland beſchlagnahmten
fremden Beſitzes

3 Ausarbeitung eines modernen ZivilrechtesGründung unabhängiger Gerichte Anerkennung
privater achungen

4 Keine künftige Beſchlagnahme des fremden
Beſitzes durch Rußland

5 Die engli Finanzkreiſe und Kaufleute
haben das Recht unter Umgehung der Regierungs
behörden mit ruſſiſchen Körperſchaften die von ver

e r
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Der nnpolitiſche Deutſche
Das Gutachten der Sachverſtändigen und die Preſſe

Die Aufnahme die das Gutachten der fremden
Sachverſtändigen in einem Teile der deutſchen
Oeffentlichkeit gefunden hat hat wieder ein nal
bewieſen daß das deutſche Volk kein politiſches
Volk iſt Jn den pazifiſtiſchen Kreiſen war man
gleich mit der Formel bei der Hand Annehmen
oder Ablehnen und entſchied ſich natürlich für
das erſtere Jn den Kreiſen der äußerſten Rechten
iſt man ebenſoſchnell entſchloſſen den letzteren Wen

zu empfehlen Ob das ganz ehrlich gemeint iſt
laſſen wir dahingeſtellt die Rede Herts in Ham
burg läßt andere Schlüſſe zu

Dr Streſemann hat in einer ſeiner letzte
Wahlreden den Standpunkt eingenommen daß da
Gutachten als eine geeignete Grundkag
für die Anbahnung der Verhandlungen über die
Reparationsfrage anzuſehen iſt Das Gutachten
ſchweige ſich allerdings über die von Deutſchland
zu zahlende Endſumme vollſtändig aus s ſe
aber fraglich ob gegenwärtig der geeignete Mo
ment gegeben ſei um die Frage über das was
Deutſchland endgültig an Reparationen zu zahlen
habe aufzuwerfen

Es iſt ſchon von anderer Seite darauf hinge
wieſen worden daß die Vorſchläge der Sachver
ſtändigen ſich in mehr als einer Richtung an die
Vorſchläge des Kabinetts Cunso an
lehnen Dieſe ſind damals brüsk abgelehnt wor
den Es liegt alſo hier ganz zweifellos ein Erfolg
des deutſchen Standpunktes vor Auf der anderen
Seite verlangt man aber von uns nicht nur harte
Opfer ſondern auch ein Recht der Kontrolle für
unfere Gegner Alles das läßt den Standpunkt
des deutſchen Außenminiſters die Vorſchläge
gehend zu prüfen und als Grundlage für die
kuſſion zu erklären als durchaus gerechtfertigt er
ſcheinen Der Vorwärts der für die An
nahme eintritt bedauert daß die Sachverſtändigen
zur Frage der Räumungdes Rußbrgebiets
formell keine Stellung nehmen konnten Hier

ſcheint uns ein fuündamentaler Jrrtum vorzuliegen
Herr Dr Sorge der Vorſitzende des Reichs
verbandes der Jnduſtrie hat in ſeinem Jnterview
gegenüber der Agentur Reuter ganz richtig feſt
geſtellt daß die volle Wiederherſtellung
der deutſchen wirtſchaftlichen Hoheit in den be
ſetzten Gebieten nämlich die Abſchaffung der
franko belgiſchen Regie und der Zollſchranken zwi
ſchen dem beſetzten und unbeſetzten Gebiet abſolute
Vorbedingung für die Erfüllung der von den Sach
verſtändigen feſtgelegten Bedingungen iſt

Ebenſo politiſch unklug wie die Haltung des
Vorwärts iſt die Stellung mancher rechts

ſtehender Blätter Die Deutſche Tages
zeitung zitiert wieder einmal den Satz daß
ein Ende mit Schrecken beſſer ſei als ein Schrecken
ohne Ende Die Deutſche Zeitung erklärt
den Plan als unannehmbar Graf Weſtarp ſpricht
ſich in ähnlicher Weiſe in der Kreuzzeitung
aus Dies iſt um ſo auffallender als dasſelbe
Blatt vor einigen Tagen geſchrieben hatte Eine
ſchroffe Ablehnung ſei angeſichts der Lage vielleicht
nicht unbedingt erforderlich Der
Loktal Anzeiger ſchrieb ſogar Aber ſchon die

Tatſache daß die Vorſchläge der Sachverſtändigen
eine Herabſetzung und zwar eine ſehr heträcht
liche Herabſetzung der Forderung
des Londoner Ultimatum s zur notwendi
gen Folge haben macht es unmöglich daß
wir dieſe Vorſchläge als völlig ungan
nehmbar ablehnen gDie Lage erfordertund ſachliche Behandlung der ganzen Frage er
fordert beſonders in der Preſſe ſachliche und be
gründete Prüfung gegebenenfalls auch deutlichſte
Kritik Ganz falſch a wäre es dieſe Schichſals
frage zu einem Gegenſtand der Wahlagitation zu
machen Das ſollten ſich die Parteien die damit
rechnen nach den nächſten Wahlen in der Ver
antwortung zu ſtehen wohl überlegen

Rücktritt des Juſtizminiſters
Berlin 15 April Eigene Drahtmel

dung Wie die Telunion von zuſtändiger
Stelle erfährt beſtätigt es ſich daß Reichs
juſtizminiſter Dr minger ſein Entlaſſungs

F

V

n eingereicht hat Eine Entſcheidung über
nnahme oder Ablehnung des Geſuches iſt noch

nicht gefallen
Der Rücktritt des Juſtizminiſters iſt darauf zu

rückzuführen daß zwiſchen Zentrum und Bayriſcher
Volkspartei in den letzten Tagen endgültig der
Trennungsſtrich gezogen wurde Die Zentrums
partei iſt in Bayern zur Aufſtellung von Kandi
vaturen für den Reichstag übergegangen Jn der
Pfalz im beſonderen wurde die Zentrumspartei neu
begründet dadurch daß die überwiegenden Teile
der Bayriſchen Volkspartei ſich wieder dem Jen
trum im Reiche angeſchloſſen haben

tag des Vereins für das Deutſchtum imW S 16 Zinden
Hannover die stagun eins fürdas Deutſchtum im r eierke Katt Anmeldungen

für die Tagung ſind bis zum 5 Mai an die pt
leitung des Vereins

ſtrahe zu wchiene
Berlin W 62 Kurf
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ucker und ihre Zuc tmenterDie halleſchen Buc
Das halliſche Vuchdrucgewerbe hat gegenwär

tig einen Streik auszuſtehen der angeblich wirt
ſchaftliche Urſachen hat im tiefſten Grunde aber
politiſcher Natur iſt wie bewieſen werden kannEntſtehung und Verlauf des Streikes ſind ſo die

eigenartig z Borzans die Beachtung weite
ter heider iſt de icht in ausreichendem Maße

ll weshalb es nützlich erſcheint die Auf
mkeit derer die es angeht zu mgfken

W ſind zunächſt die Buchdruckergehilfen

Der freigewerkſchaftliche Verband der Arbeit
we mer im Druckgewerbe iſt eine Der mächtigſten
Arbeiter Organiſationen in Deutſchland Jn
einem Zeitraum von etwa 40 Jahren hat dieſe
Gehilfenorganiſation es verſtanden die gelernte
Arbeitnehmerſchaft der deutſchen Buchdruckereien
faſt ausnahmslos aufzuſaugen

Es gibt kaum mehr einen nichtorganiſierten
Buchdruckergehilfen faſt alle gehören der freien
Gewerkſchaft an und ein früher mächtiger
Konkurrenzverband nicht ehe Richtung

der Gutenberg Bund war faſt bis zur Bedeu
tungsloſigkeit herabgeſunken und hat erſt jetzt
wieder Ausſicht aus den Fehlern der freigewerk
ſchaftlichen Organiſation Machtausſchreitungen
und Doppelſpiel von Verbandsfunktionären Dis 89
ziplinbrüche von Verbandsmitgliedſchaften wie
der zu tätigerem Leben zu erſtarken

Der Buchdruckerverband iſt im zu
vergeſſen was ihn groß gemacht hat Mäßigung
bei der Aufſtellung und Behutſamkeit bei der
Vertretung ſeiner Forderungen an die Unter
nehmer ferner Zurückhaltung in parteipoli
tiſcher Hinſicht und ſcharfe Betonung des offiziell
wenigſtens rein gewerkſchaftlichen Charakters des
Verbandes

Schritt für Schritt hat der deutſche Buch
druckerverband da Terrain erobert ſowohl bei
der Gehilfen w ei der Unternehmerſchaft
Die Arbeitgeber im Buchdruckgewerbe haben mit
dem Verband Jahre ungetrübten Friedens durch
lebt in einer Arbeits und Tarifgemeinſchaft die
in dem Begriff und der Ausbreitung der ſoge
nannten tariftreuen Druckereien gipfelte Die
tariftreuen Druckereien zahlten nicht nur die tarif
lich feſtgeſetzten Löhne ſie beſchäftigten auch
nur Verbandsmitglieder Löhne und Druckpreiſe
wurden gegenſeitig garantiert Die Gehilfen
ſchaft ganz gleich welcher parteipolitiſchen Rich
tung ſie zuneigte meiſt freilich der ſozialdemo
kratiſchen hatte das Gefühl daß die Anforderun
gen an ihre Disziplin in ihrem gewerblichen
Jntereſſe geſtellt wurden und ſie folgten der
Führerſchaft blindlings

Das iſt heute nicht mehr der Fall
Die Aufrechterhaltung des Buchdruckgehilfen

ſtreiks in Erfurt und Halle iſt ein Tarifbruchaber ebenſoſehr ein gewerkſchaftlicher Disziplin Eine
bruchDer deutſche Buchdruckerverband der bisher

von der Unternehmerſchaft mit Fug und Recht

als vollwertiger Vertragsteilnehmer anerkannt
und angeſehen werden konnte ſteht in Gefahr
dieſes Anſehen zu verlieren und die Disziplin
widrigkeit ſeiner Mitglieder in Halle und Erfurt

de dungrerſchelnnngen am Körper des Ver
ndes
Die Zeit in der es einem Verbandsmitglied

gar nicht in den Sinn kommen konnte ſich gegen
eine Anordnung der Verbandsleitung aufzu
lehnen liegt nicht weit zurück Es hat immer
Kämpfe auch innerhalb des Verbandes gegeben
aber die Aufrührer flogen unweigerlich Unbe
dingte Disziplin war oberſtes Geſetz das tatſäch
lich eine der Haupturſachen der Erfolge dieſes
einzig daſtehenden Verbandes iſt

Heute iſt das wie geſagt anders und die Ver
bandsleitung iſt nicht mehr Herr in ihrem Hauſe

Der Meiſker
Ein Kriminalroman von Ludwig Kapeller

80 Fortſetzung Nachdruck verboten
etzt erſt in der Diſtanz der Erinnerung fielſt auf daß die ganze Art Riedorfs

eiwas Fanatiſches an hatte etwas Beſeſſenes
wie Jrre es zuweilen haben die unter dem Zwang
ziner firen Jdee ſtehen Ueberraſchend kam Wie

dieſe Entdeckung und er wußte ſich keineErklürung dafür da An aus ſchlummerndem
Bewußtſein das Bild oten greglig udig heraufſtieg 7 et i per un

Wir mr ſehr wohl zu unterſcheiden
den nenden DiſßiplinloſigkeitenWirtrigleſt ſind weil ſie etS

keine
r um den Zwecken des Verbandes Während in dem großen Druckort Leipzi

r Friede binnen 12 S en wiederhergWas ſich r e dep und Erfurt den iſt und zwar auf nd der gleichen Be
Zirtriche erzwungen dingungen wie ſie die Gehilfenſchaft Halle zukommun r jeder Minute haben kann geht der Streik hierUnd i Gefolgſchaft dieſer kommun n weiter
z iſt ſo e daß ſie zunäch m Alles um Herrn m Nah und der eineneinmal merkte worum es geren auch ſei anderen ſeine epperen n
kommuniſtiſchen Wölfe ſind nds mitglieder ie erklärt ſich in eſe Erſcheinung Da
und erſcheinen in dem Schafskleid gewerkſchaft
licher Führer

Die Streiks in Halle und Exfurt hätten r i
die vom Verbande gegebene Weiſung auf Grund
des vom Arbeitsminiſter
pruches und der t aey Zugeſtändniſſe der

nternehmer abgebrochen werden müſſen
Der gewerkſchaftliche Gedanke ließ gar keinen

e a Dinge außerdem noch ſo
egen die e m

daß der Streik wirtſchaftlich keinen Sinn hat De

die qualifizierten Gehilfen im Buchdruckgewerbe
und das iſt die Mehrheit durch Leiſtungszulagen der
nicht unerheblich über die Sätze kommen dieangeblich erkämpft werden ſollen und gewerk
ſchaftlich iſt er erſt recht verfehlt denn er wird
von der anerkannten hen nichtgeführt und iſt nicht einheitlich Ein großer Teilauch der ehilfenſchaft iſt arbeils
willig und hat dies bekundet und überdies
ſehen alle ein daß der Ausſtand ein im ge

werkſchaftlichen Sinne unrechtmäßiger
Streik iſt

Ein Teil der Gehilfenſchaft namentlich der
älteren Fe haft geſchulten Leute hatauch den Mut ſeiner Ueberzeugung gefunden und
iſt an ſeine Arbeitsſtätten zurückgekehrt

Die Mehrheit der Anptündigen aber folgt
der Verbandsparole ni ſtaßl

nſtaUnd warum nicht Weil Herr Rieder ter Setriebsleiter vom Klaſſenkampf
es n r die Ueberſchrift Die halliſchen Buch
drucker un pr Züchimeiſer Das iſt der eine

Grund ndereDer en d wilden Streikleitung der
anmunit iebenſtahl ſoll nicht im Stiche ge
laſſen werden

33 und für ſich anſtändig gedacht und echt
eu

er die Gehilfenſchaft die geſonnen iſt lieberihre Familien hungern zu laſſen als ihren kommu
niſtiſchen Führern die Treue zu brechen hat au
die verſtandesgemäße und c e Pflichtſich die Legitimation des Herrn Riebenſtahl ein
wenig anzuſehen

Vom gewerkſchaftlichen Standpunkt aus iſt
Herr Riebenſtahl nichts weiter als ein Rebell
wie ja auch ſeiner politiſchen Geſinnung nach

nun ſein Anſpruch auf die Treue ſeiner Ge
folgſchaft nichts weiter iſt als ein Mißbrauch des
ſentimental deutſchen der Gehilfenſchaft und vom gewerkſchaftlichen Stand
punkt eine Unverantwortlichkeit ſo iſt das Feſthalten an dieſem Manne und die Beugung unter
einen gſtug entweder Torbeit gvet

te Torheit iſt es jedenfalls
r Beſchluß zur Fortſuhrung des Streiks iſt

efaßt worden auch von denjenigen Leuten die
Minute ihre rbäh unterbrochen haben

gusbatten durchhalten ſollen nur die anderendie auf die Gnade und das Almoſen der in Arveit
und Verdienſt ſtehenden ren angewieſen ſind

erband zahlt keine StreikunterſtützungHerr Riebenſtabt ſelbſt der Vorſitzende der
retleitung iſt wie erwähnt im Klaſſenkam veſchäftigt ſtreikt alſo nicht

Streikenden bzw jetzt ausgeſperrten Gehilfen hatten durch ihre Betriebsvertrauensleute
bereits Fühlung mit der Angebot genommen und eine Einigung wäre zweifellos er
folgt wenn man ſich über die Formalitäten hätte
einigen können

Die Ausſtändigen verlangen die elungen von dem Führer und S S des wilden

Streiks dem Kommuniſten Riebenſtahl geführtwerden die Unternehmer dagegen lehnen ihn ab
weil ſie als Mitglieder der R r die
wie oben beme von der Gehilfen und Unter
nehmerorganiſation gemeinſam gebildet wird

Wenn ver ggre mehr gen über der Tochter
Vater völlig vergeſſen jene Stunden mitden nur hingebracht ohne ſie auszufüllen

ohne dem ebenbürtigen vielleicht überlegenen
e r und mit erwidernder Leidenſchaft ſich S

inzuE ne ſeltſame Pekiommenhelt fiel über Wie
mann her mer gung umkreiſten ſeine Ger die Gef alt des Toten als habe de

etwas an i zu was er z s inHenriettes Sate e m er Vnte Riß ch wie
ein Betrüger vor da Vater inbargewidmet nur um die Wengeet et m
genießen und ir endein dumpfes be
uünruhigte ihn ß er etwas Niewiedergurzu

ndes verſäumt habe daß er irgend etwas

Weiht ten Sgieds

ch wilden Streikleitung genannt

mit ihm zu tun haben wollen und ihn als
n anſehen Mit ihren Gehilfen dagegen

wollen ſie ſich verſtändigen

a hen nen t r be ewerkſchaftlichen ulung um geiſtigen Hö
auf der ſie unzweifelha e viel W ni

da iitzaen e v eheommuniſterkennt die ihre Perſonen in den Vordergrund
ſchieben nur um das Odium einer Ni nicht

a men zu müſſen und unter allen Umſtän
ne ehe ehe ehe Sir

ſicht ehe und ihr l
bewußtſein gegen die Jntereſſen ihrer Gewerkſchaft

ſie ihre mächtige Stellung verdanken fiafo durchzuſetzen m 4
die Furcht vor der kommüniſtif
Brutalität
daß der große mächtige Buchdruckerverband in
Halle kapitulieren muß vor dem an ſich doch ſo
herzlich bedeutungs und verdienſtloſen Herrn
Riebenſtahl

Unter der blutroten Fahne mit dem Sowiet
ſtern erſcheinen die Kommuniſten als Zuchtmeiſter
der halliſchen Gehilfenſchaft

Die Lehre von der alleinſeligmachenden Eini z
keit die den Gehilfenverband der Deutſchen Bu
drucker in den Sattel geſetzt hat wendet ſich nun
gegen ihn

Der nichtkommuniſtiſchen Bevölkerung aber ſei
geſagt

Wer Augen hat zu ſehen und Ohren zu
hören der muß erkennen woher der Wind weht
und wohin die Fahrt geht

Jn den Kundgebungen der beſtreikten Buch
druck Unternehmer wurden in einem Atemzuge
als Stützen des unrechtmäßigen Vorgehens der

Klaſſenkampf
Volksblatt Genoſſenſchaftsdruckerei
Halliſche Nachrichten General Anzeiger

Jm Bürger und Unternehmertum herrſcht
höchſte Empörung gegen das zu 3 genannte
bürgerliche Blatt Was deſſen Leiter höchſt
ſchnuppe iſt Wir machen was wir wollen
ſagt er

Und er hat beinahe recht
So lange bis den Unternehmern die Betriebe

wieder zerſtört und lahmgelegt den Kauſleuten
die Schaufenſter eingeſchlagen werden a

Geisel

Der geſtrige Verſuch von Einigungsverhandlun
gen zwiſchen den beſtreikten Betrieben und ihrer
Belegſchaft ſcheiterte aus den oben angegebenen
Urſachen und endigte mit der Abgabe einer Er
klärung durch die Buchdruckereibeſitzer an die Ge
hilfen Dieſe Erklärung hat nachſtehenden Wort
laut

Halle den 14 April 1924
Die Prinzipalität des halliſchen Druckgewerbes

kann die heute im Stadtſchützenhaus erſchienenen
Gehilfenvertreter nicht als die berufene Vertretung
der Gehilfenſchaft der halliſchen beſtreikten Betriebe
anerkennen dies um ſo weniger als bei der
geſtrigen Gehilfenverſammlung von welcher die
heute erſchienenen Herren Gehilfenvertreter ihr
Mandat herleiten auch die Belegſchaften der nicht
beſtreikten Betriebe zur Abſtimmung zugelaſſen

So bietet ſich den Zeitgenoſſen das Schauſpiel Ja

wurden

Wiemann re n ich We die friſche

danken zu ſammeln und ſchloß die Augen
Der Wagen hielt vor einem unanſe ehnlichen

l etebguen vor deſſen Tür ſich eine F vonReugierigen geſammeif hatte Gerümpel und halb
verbrannter Zunder lag wild umher wie es die

r r aus dem brennenden Ke iler geriſſen
wfi ine drängten ſtets von neuem die Menge

Luft muß Se ih mat tun e V tigun zite Ekeign u erven n enS m erklärte r kurz er würde diez t San nehmen und machte ſichſofor tRegen de Weg Jeitkor ihm ins Geſicht
als ſein Wagen durch die belebten Straßen des der
Vormittags raſte er vermochte nicht ſeine Ge

So mußte ſich ein völlig falſches Bild der
Willensmeinung ergeben

Die Arbeitgeber haben mit Bedauern davon
Kenntnis mmen daß der Vorſtand des haſlliſchen Gehiſſen Ortsverbandes den Streik billigt und

ſich damit in ſchärfſten Widerſpruch zu der klar und
deutlich ſprochenen Verhandsparole ſetzt Dieſe
Parole geht dahin daß der Streik ſofort ab
gebrochen und die Arbeit wieder aufgenommen
werden ſoll zu den Bedingungen des verbindlich
erklärten Schiedsſpruches Die halliſche Arbeitgeber
ſchaft des Druckgewerbes erklärt daß dieſer ver
bindlich erklärte Schiedsſpruch ſowohl für ſie wie
für die Gehilfenſchaft ein ſelbſtverſtändliches Tarif
geſetz bildet und daß jeder Verſtoß dagegen einen
eklatanten Tarifbruch bedeutet für deſſen Folgen
der Verband haftbar zu machen iſt

Die halliſche Arbeitgeberſchaft erklärt ſich weiter
bereit jederzeit mit einer berufenen Vertretung der
Gehilfenſchaft der beſtreikten Betriebe zu verhan
deln nicht aber mit der Leitung eines von der Gewertſchaft verampfe Streiks

Aus der wahlbewegung

Die Reichsliſte der Zentrumspartei

Auf der c el e msngptei Neende Bewerbe chskanzler W MarxBerlin Stagatsminiſter a D Peter Spahn
Berlin Hedwig Dransfeld Wörle iHauptſchriftleiter Adam Roeder Karlsruhe

Miniſterialrat Helene Weber Berlin Miniſterialrat Auguſt Wegmann S nburg Rechts
anwalt Dr Lammers VBerlin

Reichstagskanringtgn der D N V P für
DüſſeldorfWeſt

Die Deut nationale Volkspartei hat für derWahlkreis Düſſeldorf Weſt folgende Kandidaten
für die e ihstagewahlen aufgeſtellt Geh Ober
regierungsrat Dr Dryander CBerlinUniverſitätsprof Dr Martin Spahn Köln
Steuerdezernent Schilling Hamborn Fabrik
ſchreiner Telge Mülheim Ruhr
Eigene Liſten der Nationallib Vereinigung

Die Nationalliberale Vereinigung hat ietz
ihre erſten eigenen Kandidaten für die Reichs
tagswahlen aufgeſtellt und zwar zunächſt für die
Wahlkreiſe Pots dann I Potsdam II Berlin undFrankfurt a An der Spitze der Liſten
ſtehen die s Reichstagsabgeordneren Dr
Maretzky und Freiherr von Lersner

Ruhrverbrecher
Gebt unſere Ruhrgefangenen frei

Der im Oktober 1923 als Ruhrverbrecher zu
10 Jahren Zwangsarbeit verurteilte Kap Lt

D Andler befindet ſich ſeit Mitte Dezemberan der Jnſel St Martin de Ré Mit 30 anderen

deutſchen Gefangenen iſt er dort der infamſten Be
handlung ausgeſetzt Die Franzoſen legen es wie
ſie es ſchon mit den deutſchen Kriegsgefangenen
taten bewußt darauf an alle Deutſchen körper
lich und ſeeliſch zu ruinieren Die Anterbringuns
ſpricht jeder Menſchlichkeit Hohn r

v

Mehr als 7 Monate ſind ſeitdem ins Land

gegangen Heute aber noch hält Frankreich 1795
Deutſche in ſeinen Gefängniſſen feſt und ſchon
werden neue umfangreiche Verhaftungen vor
genommen Von den verurteilten und gefangen
gehaltenen Deutſchen befinden ſich in den Straf
anſtalten des Rheingebietes 472 des Heſſ Ge
bietes 304 der Pfalz 498 des Ruhrgebietes 467
Frankreichs 42 Belgiens 12

Die Beſatzungsbehörde hat in Verfolg der von
der Jnteralliierten Rheinlandkommiſſion angeord
neten Aktion im Ruhrgebiet eine Anzahl Deutſch
völkiſcher verhaften laſſen die in das franzöſiſche
Gefängnis in Düſſeldorf eingeliefert worden ſind
Die Gerichtsverhandlungen gegen die Verhafteten
ſollen bereits nächſte Woche beginnen

ſchuhen und dieſe Gummi andſchuhe trugen an
ihren Fingerflächen ein wenig erhaben die Haut
linien eines Jngerabdruds Nun entdeckte der
Krenmniſar auch die Form in der dieſe Finger
mit den Hautlinien verſehen wurdene ſetzte das Grammophon in Gang die Platte

war verſtaubt und nur undeutlich krächzte es aus
Maſchine dann jedoch ſchien der Stift die

Staubſchicht zu durchdringen und Wiemann ver
nahm einzelne Worte in regelmäßigen Zwiſchen
räumen ſprach eine Stimme minutenlangoligeinräſihinm n Polizeipräſidium Polizei
präſidium Die Maſchine ſchnarrte eine Weile

Kommiſſar vom Dienſt
Und gleich darauf

Mord Eichenſtraße
und begann von neuem
Kommiſſar vom Dienſtzweimal vintgreinanderAledorſs eine Blick hatte retten können zur bei Lank Mord Eichenſtraße 12 bei Lanker e P ind gorlie auf Wie in einer dunklen Angſt flohen ſeine Ge übe mann ſchritt durch den dunklen Hausflurj Dann ſchnarrte die Maſchine weiter ohne nochfla ren zu lammen in Begeiſterung danken von dem Toten zu Henriette und eine ger e ren engen en h net einer h ein Scene Wort von ſich zu geben

eines e r ommenden Gedank ens neue Angſt befiel ihn daß er nun guch ſie nicht nungetär ür uerge wurde n Beamter Wiemann ſtand faſſungslos vor dem unheim
t Selten hatte a einen Menſchen kennen wiederſehen würde daß auch ſie geren ſei für ier Herr Kommiſſar e er fnete eine lichen Apparat

g ernt deſſen r deſſen Körverlich ihn verloren für immer Und ginge niedrige Tür die in einen Raum zu ebener Erde Reben dem Grammophon ſtand eine Uhr einkeit faſt ſo aus ich und ſo leidenſchaftlich von zerrannen plötzlich vor ſeinen Ialtenben führte ine ite ſtinkende Luft ſchlug Wiemann er wie er in ar tungen üblich dernen fiebe r itenden Gehirn beherrſcht verſchwammen in einer großen grauen altigt en ntgegen tet wenn lichtloſe Weczeiger v auf elf geſtellt
v rin 3 e z ſich einzelner Worte keit v S gnge v gelü wer ge ma e rer emonn ein Zuſammenals en ſie W geren nach entſann Wiemann drehte m entf ten un und ter arten weiß überſtrichen u t Apparat war in jener Mordſich der Beredſamkeit mit iedorf wandte vom Seite ab r bis da sie von draußen zu verhindern und Holzlä r yftt Polizei alarmiert worden
für eine eigeng e aſuns von rbrecher hin zielko artt hatte die Arbeit i kü le ſchienen dem Zwecke zu dienen ſie völlig luftdi ann muß r as Grammophon mit einem
und Verbrechertu war hierne it Die wieder rdnüng ſcha abeuſchlie Eine flamme brannte trübe Fernſprecher erbindung ſtehen Wizmgnnn e e e en e e r ee ine ichen Prüfung es eſtehen Denkens der gleiche Ausdruck Es dauerte geraume Zeit bis die Augen den emann re zuerſt einen Schrank der in weifel die ſo ſtellte zu einer beſtimmten
den er einmal vor di Jahren in ſeinem Ge Sinn der vielen d nen Se Jaßenl war lage gont mit en Sig V Zeit alſo um elf die Verbindung mit dem
ſicht Jutdert m f li fällig ort einen Spiegel ge ren bis die a der Tür e n Fernſprechamt her im Augenblick da das An nuttreten eiden n zuagee ießen mit dem ſie an r Bärte N gaſten ſt e ein ſich meldete und Strom durch die Leitung floße fferg v g PF er ein re rbre n Fetlia fiptöpigen J a l Fieaelne t wurde durch ein Relais das Laufwerk des Gramn

ieſer fang er dieſes g r minglko r m pann g r z W m mop ausgelöſt und der Apparat verlangten von Srhenitetten wie eine 9 e i r Ge Vde linie Um a Rückfragen nichtre nde Schlange um nen Men u mechaniſch gigt n h die irme e n t t n zu laſſen wiederholte er die ge
n der einen Was z er leg geht r ne arit i und keit ndung mehrere Male wenn dasng an indung bis das Opfer erdro eltjdas is a ſchw 8 igen P Solisedradiun ſich meldete ſprach die Plattei u n er Die e aus wie re Garderobe wieder mehrmals um auf jeden Fall den richt

Wiemann v Perte

Geſicht t br wingende ihe des Ro ev a nicht wonStimme u t mehr ment de es war die welze Se la n Je
dämpfte d die u v erntete us dere e a en KFerlertt te griffene n S ſteneine e e c im Gedirn lag als erſtickt er 53 a der eller inhetzen Sdanlzn betrauert die nun die dar eefegene eingedrungen aatern

z e n trnnen die z St hatte Be an in zwe r ein ſelt Erfie Se e entdeckt und die evierwacheeines anregende n umge n Und ite r h alel

e d eins herein Z57 eingelaufen war in Schau l ren

a t Aelorten vdu d etRaum war Sie das a eines

lin ar h v
m an wer n

4 es zu treffen e niſſar vom
t wenn dieſer ſich meldete

e t es ware r an ein krophon angeſchloſſen und
I Menre n hre d de Zräpte n reller zann verfolgte den Lauf der teaber plötzlich hörten ſie auf Das Feuer patſie

und zerſtört
vung folat

in
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